
Königsschießen am 21. Juli 2024 
 
Dieses Jahr haben sechzehn Schützinnen und Schützen am Königsschießen 
teilgenommen. Nachdem der Adler im letzten Jahr sehr zügig fiel, war er dieses mal 
widerstandsfähiger aufgebaut. Die Krone fiel nach 165 Schuss durch Armin Schinzel. Mit  
dem 234. Schuss traf Thomas Jäger das Zepter. Frank Riedl brachte um 11.39 Uhr mit 
dem 269. Schuss den Apfel zu Fall. Dann wurde gegen 12.00 Uhr der Wettbewerb für das 
Mittagessen unterbrochen. Hobbyküchenchef Konrad Gann hatte wieder seine leckeren  
selbstgemachten Maultaschen beigesteuert und Inge Hentsch brachte ihren unnach-
ahmlichen Kartoffelsalat mit. Nach der Stärkung schoss Simon Capreoli mit dem 376. 
Schuss den linken Flügel ab und Helmut Wanke mit dem 379. Schuss den rechten Flügel. 
Helmut Wanke war es auch, der nach 491 Schuss den linken Fuß abschoss und sich zum 
2. Ritter kürte. Nach 517 Schuss traf Dieter Epple den rechten Fuß und wurde 1. Ritter. 
Um 15.20 Uhr traf Konrad Gann mit dem 661. Schuss den Adler und machte sich zum 
neuen Schützenkönig. Herzlichen Glückwunsch! 
 
Aus Anlass des 60. Jubiläums zum Bau des Schützenhauses wurde von Ronald Goebe 
eine Ehrenscheibe gestiftet. Johann Hentsch hatte von allen Beteiligten den besten Treffer 
und gewann damit die Ehrenscheibe. 
 
Ein herzlicher Dank geht an alle Beteiligten! 
 

 
v. l.: Vorstand Gabi Schmalacker, Johann Hentsch, 1. Ritter Dieter Epple, 

Schützenkönig Konrad Gann mit „Prinzessin“ Emmi auf dem Arm und 2. Ritter 
Helmut Wanke 
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